
Leipzig: Faschistische Übergriffe
in Connewitz ‪#le1101‬
Gestern versammelten sich zwischen 2500 und 3400 Anhänger_Innen des
Leipziger  PEGIDA-Ableger  LEGIDA,  um  ihren  Jahrestag  zu  zelebrieren.
Nachdem sexistische Redner_Innen noch im Bezug zu den Vorfällen in Köln
gegen nicht-weiße Menschen hetzten, gab es eine kurze Demonstrationsroute
und ein Konzert der faschistischen Band „Kategorie C“.

Dabei ist es unseren REVOLUTION-Genoss_Innen aus Leipzig und Dresden
gelungen, einen großen Block auf der Antirassistischen Demonstration, die
vom Augustusplatz ausging, zu organisieren. Auch im nördlichen Teil der
Innenstadt gab es antifaschistische Demonstrationen.
Während  der  Blockaden  erhielten  Antifaschist_Innen  die  Nachricht,  dass
Faschist_Innen heimlich nach Connewitz,  ein linkes Viertel,  mobilisierten.
Dort  wurden  am  Abend  des  11.01.2016  von  200  rechtsradikalen  Hools
Geschäfte von nicht-deutschen Betreiber_innen zerstört und linke Zentren
angegriffen.

Trotz der Angriffe gelang es REVOLUTION Leipzig, Antifaschist_Innen zu
mobilisieren,  um  spontan  durch  den  Kiez  zu  ziehen,  sowie  den  linken
Stadtteil Plagwitz und das linke Zentrum in der Gießer Straße zu verteidigen.

Die  Anwesenheit  der  linken  Gruppen  und  die  massive  Präsenz  auf  den
Straßen schreckte die Faschist_Innen ab und trieb sie wieder in den Süden
der Stadt. Doch auch dort organisierte sich antifaschistischer Widerstand
und spontan entstanden antirassistische Verteidigungsgruppen,  die  durch
sehr  viele  Viertel  der  Stadt  marschierten  und  für  Sicherheit  sorgten.
Dennoch  täuscht  das  nicht  darüber  hinweg,  dass  diese  Angriffe  sehr
überraschend kamen und es  uns daher aufzeigt,  wie  dringend nötig  der
Aufbau  von  dauerhaft  etablierten  Selbstverteidigungsstrukturen,  welche
untereinander  vernetzt  sind,  ist.

Pazifismus und der „gesunde Menschenverstand“ bieten keine Antwort auf
organisierte, gewalttättige Faschist_Innen. Wir brauchen eine bundesweite,

https://onesolutionrevolution.de/leipzig-faschistische-uebergriffe-in-connewitz-le1101/
https://onesolutionrevolution.de/leipzig-faschistische-uebergriffe-in-connewitz-le1101/


antirassistische Bewegung, die nur durch Organisierung und gemeinsame
Perspektiven verwirklicht werden kann. Wir begrüßen daher die Entstehung
des  Bündnisses  Jugend  gegen  Rassismus  und  sehen  dies  als  möglichen
Startpunkt  einer  bundesweiten,  antirassistischen  Bewegung  an.  Deshalb
fordern  wir  alle  Gruppen  dazu  auf,  sich  an  diesem Bündnis  sowie  dem
bundesweiten Schulstreik am 28.04.2016 zu beteiligen!

· Für eine antirassistische Jugendbewegung!
·  massenhaft.  militant.  organisiert.  Kampf  dem  Rassismus!  Kampf  dem
Faschismus!

VON BEN ZIMMER

______________
Hier  ist  übrigens ein  Bericht  von Revolution Leipzig  L.E,  aus  dem viele
Informationen stammen.
https://www.facebook.com/RevoLeipzig/posts/1517012441928443
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